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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 23.11.2015 

 
 

 

Niederschrift 

 38. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 01.10.2015 

Anwesend: 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl Dörr  

Stadtverordnete/r 
Frau Jutta Burghardt  
Herr Gerhard Dubrau  
Herr Jürgen Effenberger  
Frau Marina Glorius  
Herr Christian Gradl  
Herr Mathias Horn  
Herr Matthias Kreh  
Frau Erna Macht  
Herr Karlheinz Müller  
Herr Michael Engels  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Harry Heb  
Herr Norbert Knöll  
Herr Dr. Jochen Ohl  
Herr Karl Werner Storck  
Herr Dr. Peter Ditter  
Herr Ernst-Ludwig Döring  
Herr Klaus Scheuermann  
Herr Werner Eckhardt  
Herr Hans-Günter Göring  
Herr Karl-Heinz Jung  
Frau Christiane Roelle  
Herr René Stieme  
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  
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Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Stadtverordnete/r 
Herr Hans Peter Abt  
Frau Karin Hartmann entschuldigt 
Herr Martin Kleine  
Herr Dieter Ohl entschuldigt 
Herr Oliver Schröbel  
Frau Daniela Stoeckel entschuldigt 
Herr Dr. Jens Zimmermann entschuldigt 
Herr Sven Blümlein entschuldigt 
Herr Alexander Pfau  
Herr Peter Sekyra entschuldigt 
Herr Karl-Heinz Dührig entschuldigt 

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau entschuldigt 

Magistrat 
Frau Renate Filip entschuldigt 

Ausländerbeiratsvorsitzende 
Frau Aysel Torun  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
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Tagesordnung: 
 

38. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 01.10.2015 
 

Teil A 
 
 1.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
  
 2.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 3.  Bebauungsplan "Gewerbeerweiterung Otto-Hahn-Straße" im Stadtteil Um-

stadt 
  
3.1.  Zustimmung zur öffentlich rechtlichen Vereinbarung 
  
3.2.  Behandlung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und der 

anerkannten Naturschutzvereinigungen sowie aus der öffentlichen Ausle-
gung 

  
3.3.  Satzungsbeschluss 
  
 4.  Bebauungsplan "Das Mittelste Mühlgut" im Stadtteil Umstadt 
  
4.1.  Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag 
  
4.2.  Behandlung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden gem. § 4 

(2) BauGB sowie aus der Offenlage gem. § 3 (2) BauGB 
  
4.3.  Satzungsbeschluss 
  
 5.  Abgrenzungs- und Ergänzungssatzung "Am Stuckertsgraben 23" im Stadtteil 

Klein-Umstadt 
  
5.1.  Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag einschl. Ergänzungen in § 11 
  
5.2.  Beschlüsse zur Prüfung der während der öffentlichen Auslegung nach § 3 

Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB einge-
gangenen Stellungnahmen 

  
5.3.  Satzungsbeschluss 
  
 6.  Erschließung Gewerbegebiet West 
  
 7.  Stellplatz- und -ablösesatzung der Stadt  Groß-Umstadt 
  
 8.  Antrag der SPD- Fraktion vom 10.08.2015 bzgl. Errichtung von WLAN im 

Altstadtbereich "Marktplatz & Georg-August-Zinn-Straße" 
  
 9.  Antrag der FDP im Parlament vom 09.07.2015 bzgl. Nitratgrenzwerte in der 
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Wasserversorgung 
  
 10.  Antrag der SPD-Fraktion vom 13.07.2015 bzgl. Änderung der Verkehrsfüh-

rung im Bereich der Einmündung Hans-Böckler-Straße / Habitzheimer Stra-
ße in Umstadt 

  
10.
1.  

Änderungsantrag der BVG Fraktion vom 13.09.2015 zum Antrag der SPD 
Fraktion vom 13.07.2015 bzgl. Änderung der Verkehrsführung im Bereich 
der Einmündung Hans-Böckler-Straße /Habitzheimer Straße in Umstadt 

  
 11.  Erlass einer Satzung über die Unterbringung  von Obdachlosen in Unter-

künften der Stadt Groß-Umstadt (Obdachlosensatzung) 
  
 12.  1. Änderung der Hauptsatzung 

Bekanntmachung über das Internet 
  
 13.  Ortsgerichtsbezirk Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 
  
13.
1.  

Neuwahl des Ortsgerichtsvorstehers für den Ortsgerichtsbezirk Groß-
Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
13.
2.  

Benennung von Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk Groß-
Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
13.
3.  

Bestellung eines Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk Groß-
Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
 14.  Anregungen und Mitteilungen 
  
 15.  Kenntnisnahmen 
  
15.
1.  

Elternbeiräte in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Groß-Umstadt 
hier: Wahl und Zusammensetzung des Elternbeirates 

  
15.
2.  

Planungen 2016 

 



5 

Stadtverordnetenvorsteher Dörr eröffnet die 38. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Be-
schlussfähigkeit besteht. Er begrüßt die anwesenden Stadtverordneten, Herrn Bür-
germeister Ruppert, die Damen und Herren des Magistrates, Herrn Dahrendorf vom 
Seniorenbeirat, die Vertreter der Presse sowie die Zuschauer. 
 
Gegen das Protokoll der 37. Sitzung vom 24.07.2015 liegen keine Einwendungen 
vor. 
 
Zu Beginn der Sitzung bittet der Stadtverordnetenvorsteher alle Anwesenden sich zu 
einer Schweigeminute im Gedenken an den kürzlich unerwartet verstorbenen Stadt-
verordneten Herrn Christian Flöter zu erheben. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt Herr Dörr, ob es Änderungswünsche zur Ta-
gesordnung gibt. Bürgermeister Ruppert teilt hierzu mit, dass die Punkte 7, 9 und 11 
von der Tagesordnung genommen werden sollen. TOP 7 wird vom Bürgermeister 
zurückgezogen, TOP 9 wird zur Beratung an den Technischen Beirat verwiesen und 
TOP 11 wird vertragt, weil hier noch Beratungsbedarf besteht. 
 
Die so geänderte Tagesordnung wird einvernehmlich angenommen. 
 

Teil A 
 
Zu TOP 1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
  

Stadtverordnetenvorsteher Dörr teilt mit, dass seitens des ParlBüros 
eine Terminplanung für 2016 ausgearbeitet wurde. In dieser Planung 
sind die Termine für die Sitzungen des Ältestenrates, des Haupt- und 
Finanzausschusses sowie der Stadtverordnetenversammlung festge-
halten. Außerdem die Termine für den Neujahrsempfang, die Kommu-
nalwahl 2016 und die konstituierende Sitzung. Die weiteren Aus-
schusssitzungen sind noch nicht eingetragen, da diese von den neuen 
Ausschussvorsitzenden im Einvernehmen mit dem jeweils zuständigen 
Fachbereich nach der Kommunalwahl 2016 festgelegt werden. Einen 
neuen Gremienkalender wird es daher auch erst nach der Kommunal-
wahl 2016 geben.  
 

Zu TOP 2 Mitteilungen des Magistrates 
  
 Inhalt der Mitteilung 

 
Tarifstreit im Bereich der Kitas 

Eine Einigung scheint aktuell erzielt. Es wird voraussichtlich zu keinen 
weiteren Streiks kommen. 

Nachtragshaushalt 2016 

Die Einbringung des Nachtrags ist geplant für die Novembersitzung der 
Stadtverordnetenversammlung. Positive Veränderungen, die bereits 
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den allgemeinen Pressemitteilungen für alle Kommunen zu entnehmen 
war, werden leider weitgehend durch Veränderungen an anderen Stel-
len kompensiert. Die größten Beiträge sind dabei die Tarifvereinbarun-
gen im Sozial- und Erziehungsdienst und die weiterhin ausfallende 
Pacht für den Binselberg. 

Georg-August-Zinn-Straße 

Die Fertigstellung der Maßnahme wird voraussichtlich Mitte Oktober 

sein. 

Breitband 

Der Ausbau des Breitbandes ist erfolgt. Vereinzelt gibt es auch Rück-
meldungen, dass in die verfügbare Bandbreite geringer ist als erhofft 
(Bsp.: hohe Entfernung zum nächsten Kabelverzweiger). Dennoch gibt 
es auch für diesen Bereich i.d.R. eine deutliche Qualitätsverbesserung. 
Abgesehen von einzelnen technischen Problemen ist der Ausbau gut 
gelungen und die Zufriedenheit hoch. 

Bereits jetzt kommt es auf Grund der zahlreichen Verträge schon zu 
Engpässen, insbesondere in den Stadtteilen. Dies liegt daran, dass die 
Ports überlastet sind, neue Ports werden jedoch geliefert, die Lieferzeit 
beträgt ca. 15 Tage. 

Flüchtlingswesen 

Es wurde informiert, dass das Vorhaben im ehem. Grizzly-Gebäude 
Flüchtlinge unterzubringen aufgegeben wurde. Nunmehr ist ein neuer 
Vorhabenträger im Gespräch mit dem Landkreis und evtl. wird es hier 
doch wieder zu einem Projekt kommen. 

Auch in Heubach hat ein Eigentümer eine Liegenschaft angeboten. 
Der Landkreis hat informiert, dass es hier zu einem Projekt kommt. Der 
Ortsvorsteher ist informiert und eine entsprechende Bürgerinformation 
ist in Vorbereitung. 

Parlamentarisches Büro 

Das ParlBüro ist bis auf weiteres nur mit Frau Mahler besetzt. Hier-
durch kann es u. U. zu Verzögerungen (z.B. bei der Protokollausferti-
gung o.ä.) kommen. Dies bitten wir schon jetzt zu entschuldigen. 

Elternbeiräte in den städtischen Kindertageseinrichtungen 

Laut Richtlinie der Stadt über die Bildung und Aufgaben der Elternver-
sammlung und Elternbeiräte in städtischen Kindertageseinrichtungen 
sind von der Stadtverordnetenversammlung Vertreter zu wählen, die 
mit beratender Stimme teilnehmen. Diese Wahlen werden in der No-
vembersitzung der Stadtverordnetenversammlung stattfinden. Bis da-
hin werden die jeweiligen Ortsvorsteher bzw. deren Stellvertreter zu 
den Sitzungen entsendet. 



7 

Öffnungszeiten Kfz.-Zulassung 

Bedingt durch einen hohen Krankenstand in der Zulassungsstelle wer-
den die Öffnungszeiten in der Woche vom 05.10.2015 – 09.10.2015 
geändert. Die Zulassungsstelle ist in dieser Zeit nur von 8:00 Uhr – 
12:00 Uhr geöffnet. 

 
Zu TOP 3 Bebauungsplan "Gewerbeerweiterung Otto-Hahn-Straße" im 

Stadtteil Umstadt 
  
Zu TOP 3.1 Zustimmung zur öffentlich rechtlichen Vereinbarung 
  
 Beschluss: 

 
Der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt Groß-
Umstadt, Herrn Georg Peter Hax und des Kreisausschusses des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg – untere Naturschutzbehörde - in der 
Fassung vom 23.07.2015 zur Durchführung der artenschutzrechtlichen 
Vermeidungs- / Kompensations- und CEF-Maßnahmen zum Bebau-
ungsplan „Gewerbeerweiterung Otto-Hahn-Straße“ wird zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 3.2 Behandlung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behör-
den und der anerkannten Naturschutzvereinigungen sowie aus 
der öffentlichen Auslegung 

  
 Beschluss: 

 
Über die eingegangenen Stellungnahmen aus der Beteiligung der Be-
hörden gemäß § 4 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) (Schreiben 
vom 18.12.2014) und der anerkannten Naturschutzvereinigungen so-
wie aus der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 05.01.2015 bis 06.02.2015 wird gemäß der beigefügten Anla-
ge beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 3.3 Satzungsbeschluss 
  
 Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 10 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) den Bebauungsplan „Gewerbeerweite-
rung Otto-Hahn-Straße“ im Stadtteil Umstadt als Satzung. 
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Zugrunde gelegt werden der Plan  in der Fassung August 2015. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes besteht aus den Teilplä-
nen A, B und C. 
 
Teilplan A: 
 
Das Plangebiet des Teilplanes A erstreckt sich im Wesentlichen nord-
östlich der gewerblich genutzten Anwesen Otto-Hahn-Straße 12 und 
Robert-Bosch-Straße 5 bis 15 (nur ungerade Zahlen) im bestehenden 
Gewerbe- und Industriegebiet nördlich der Georg-August-Zinn-Straße. 
 
Der Geltungsbereich des Teilplanes A umfasst die Flurstücke Gemar-
kung Groß-Umstadt Flur 5 Nr.10/3 (teilweise), 10/5, 11/2 (teilweise), 25 
(teilweise), 26 (teilweise), 27, 28/1, 29/9 (teilweise), 39/4 (teilweise), 
39/5 (teilweise), 39/6, 45 bis 48, 49 (teilweise), 50/1 (teilweise), 52/3, 
52/4, 52/11 (teilweise) und 53/4 (teilweise). 
 
Teilplan B: 
 
Die Fläche des Teilplanes B liegt südöstlich des Stadtteils Umstadt und 
umfasst Teile des Flurstückes Gemarkung Groß-Umstadt Flur 29 Nr. 
25/7 östlich des Herrnberges. 
 
Teilplan C: 
 
Die Fläche des Teilplanes C liegt südwestlich von Umstadt und B 45 
unmittelbar östlich der L 3065 und umfasst das Flurstück Gemarkung 
Groß-Umstadt Flur 16 Nr. 20. 
 
Der genaue Geltungsbereich kann den nachfolgenden Karten ent-
nommen werden. 
 
 
Teilplan A: 
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Teilplan B: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilplan C: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 4 Bebauungsplan "Das Mittelste Mühlgut" im Stadtteil Umstadt 
  
Zu TOP 4.1 Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag 
  
 Beschluss: 

 
Dem städtebaulichen Vertrag zwischen der Stadt Groß-Umstadt und 
Frau Marion Schreiner in der Fassung vom 05.08.2015 zur Durchfüh-
rung des Bebauungsplanes „Das Mittelste Mühlgut“ wird zugestimmt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 
 

2
5
/
7 
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Zu TOP 4.2 Behandlung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behör-
den gem. § 4 (2) BauGB sowie aus der Offenlage gem. § 3 (2) 
BauGB 

  
 Beschluss: 

 
Über die eingegangenen Stellungnahmen aus der Beteiligung der Be-
hörden gemäß § 4 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) (Schreiben 
vom 21.11.2013) und der anerkannten Naturschutzvereinigungen so-
wie aus der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 25.11.2013 bis 27.12.2013 wird gemäß der beigefügten Anla-
ge beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen – einstimmig –  
 

Zu TOP 4.3 Satzungsbeschluss 
  
 Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 10 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) den Bebauungsplan „Das mittelste 
Mühlgut“ im Stadtteil Umstadt als Satzung.  
 
Zugrunde gelegt werden der Entwurf in der Fassung der öffentlichen 
Auslegung vom 25.11.2013 bis 27.12.2013 und die Beschlüsse über 
die eingegangenen Stellungnahmen. 
 
Die Aussagen der Beschlüsse zu den Stellungnahmen der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
werden Bestandteil der Begründung. 
 
Das Plangebiet umfasst die östlich der Straße „Am Geiersberg“ gele-
genen Flurstücke Gemarkung Umstadt Flur 25 Nr. 184/3, Nr. 183/1, Nr. 
183/2, Nr. 183/3, Nr. 183/4, Nr. 183/5, Nr. 183/6 sowie Nr. 210/70 tlw. 

Die genaue Abgrenzung kann der nachfolgenden Karte entnommen 
werden. 

 

 

 

 

 

 
 Abstimmungsergebnis: 

25 Jastimmen, - einstimmig –  
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Zu TOP 5 Abgrenzungs- und Ergänzungssatzung "Am Stuckertsgraben 23" 
im Stadtteil Klein-Umstadt 

  
Zu TOP 5.1 Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag einschl. Ergänzungen 

in § 11 
  
 Beschluss: 

 
Dem städtebaulichen Vertrag zwischen der Stadt Groß-Umstadt und 
Frau Hildegard Desch-Selzer in der Fassung vom 26.08.2015 zur 
Durchführung des Verfahrens für die Erstellung der Abgrenzungs- und 
Ergänzungssatzung „Am Stuckertsgraben 23“ im Stadtteil Klein-
Umstadt wird mit den Ergänzungen, resultierend aus der Sitzung des 
Ausschusses für Stadtplanung, Bauen, Umwelt- und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Forsten vom 22.09.2015, zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 5.2 Beschlüsse zur Prüfung der während der öffentlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung gem. § 4 
Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

  
 Beschluss: 

 
Die als Anlagen beigefügten Beschlussvorlagen zu den während der 
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Stellungnahmen wer-
den beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 5.3 Satzungsbeschluss 
  
 Beschluss: 

 
Die Abgrenzungs- und Ergänzungssatzung „Am Stuckertsgraben 23“ 
im Stadtteil Klein-Umstadt in der Fassung August 2015 mit Begrün-
dung wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
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Zu TOP 6 Erschließung Gewerbegebiet West 
  
 Beschluss: 

 
Der Magistrat wird beauftragt, den bestehenden Bodenbevorratungs-
vertrag mit der Hessischen Landgesellschaft, um die Maßnahme „Ge-
werbegebiet West“ entsprechend dem Angebot der HLG zu erweitern 
und alle notwendigen Schritte zur Entwicklung des Gebietes einzulei-
ten. Insbesondere gehören hierzu der Abschluss der Vereinbarung zur 
Bodenbevorratung und die Festlegung der Grundstückswerte, Umle-
gungsbeschlüsse, etc. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist über den Fortgang zur Entwick-
lung und bei wesentlichen Schritten entsprechend umgehend zu unter-
richten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
20 Jastimmen, 5 Enthaltungen 
 

Zu TOP 7 Stellplatz- und -ablösesatzung der Stadt  Groß-Umstadt 
  

Zurückgezogen 
 

Zu TOP 8 Antrag der SPD- Fraktion vom 10.08.2015 bzgl. Errichtung von 
WLAN im Altstadtbereich "Marktplatz & Georg-August-Zinn-
Straße" 

  
 Beschluss: 

 
Der Magistrat prüft Voraussetzungen und Kosten für die Einrichtung 
eines - möglichst freien - WLANs im Altstadtbereich "Marktplatz & 
Georg-August-Zinn-Straße". 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
24 Jastimmen, 1 Neinstimme 
 

Zu TOP 9 Antrag der FDP im Parlament vom 09.07.2015 bzgl. Nitratgrenz-
werte in der Wasserversorgung 

  
 Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Stadtverordnetenversammlung wird in der ersten Sitzung 

nach der Sommerpause ein grundlegender Bericht über die Nit-
ratgrenzwerte für die Wasserversorgung im Stadtbereich von 
Groß-Umstadt vorgelegt. 

2. Dieser Bericht hat die für Groß-Umstadt maßgeblichen Entnah-
mestellen und die dort jeweils gemessenen Werte der letzten 
fünf Jahre aufzulisten und an den gesetzlich zulässigen Grenz-
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werten zu orientieren.   
3. Er hat ferner – etwa durch Vergleiche mit früheren Messwerten 

– die Ursachen für die dort 2015 gemessenen Werte zu benen-
nen (etwa: verstärkter Maisanbau in den letzten Jahren, Pestizi-
de-Behandlung in den  Weinlagen oder andere Ursachen). 

4. In dem Bericht ist weiterhin Auskunft darüber zu geben, ob der 
Stadtverwaltung bekannt ist, von welchen Quellen , wo und in 
welcher Tiefe die Wasseradern verlaufen, von denen die einzel-
nen Groß-Umstädter Brunnen gespeist werden. 

5. Wenn seitens der Stadt keine Auskunft darüber gegeben wer-
den kann, sind derartige Unterlagen bei der „Unteren Wasser-
behörde“ des Landkreises vorhanden und können dort abgeru-
fen werden? 

6. Darzulegen ist auch, in welcher Trinkwasserzone die vorhande-
nen Windkraftanlagen (WKA) auf dem Binselberg gebaut wur-
den? Handelt es sich um Grundwassereinzugs- oder Quellge-
biete? In welche Trinkwasserzone würden die drei in der Ge-
markung Groß-Umstadt geplanten neuen drei WKA gebaut? 

7. Der Bericht soll auch zur „Wasserverträglichkeit“ der Abdich-
tungsarbeiten an den beiden „großen“ WKA Ende April/Mitte 
Mai 2015 und die dadurch verursachte Stilllegung Auskunft ge-
ben. Waren diese Abdichtungsarbeiten  notwendig, weil im 
Stützbeton der WKA wassergefährdende, auswaschbare oder 
auslaugbare Materialien verwendet wurden? 

8. Nimmt das Wasser vom Binselberg durch die dort erfolgte Bo-
denverdichtung der WKA jetzt einen anderen Weg zu den Groß-
Umstädter Trinkwasserquellen und müssen gegebenenfalls 
dadurch die Trinkwasserzonen geändert werden? 

9. Der Bericht soll letztlich auch Vorschläge für das zukünftige 
Vorgehen der Stadt auf diesem Sektor begründet darlegen. 

 
  

Der Antrag wird zurückgestellt, da erst eine Beratung im Technischen 
Beirat erfolgen soll. 
 

Zu TOP 10 Antrag der SPD-Fraktion vom 13.07.2015 bzgl. Änderung der Ver-
kehrsführung im Bereich der Einmündung Hans-Böckler-Straße / 
Habitzheimer Straße in Umstadt 

  
Die Punkte 10 und 10.1 werden gemeinsam beraten. In der Sitzung 
des Bauausschusses am 22.09.2015 wurden der Antrag der SPD und 
der Änderungsantrag der BVG zu einem gemeinsamen Antrag zu-
sammengefasst. Der Stadtverordnetenvorsteher gibt den in der Sit-
zung des Bauausschusses empfohlenen Beschlusstext zu Kenntnis 
und lässt darüber abstimmen.   
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat und die Ver-
kehrskommission auf, in Abstimmung mit Hessenmobil zu prüfen, ob 
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für eine Testphase von 6 Monaten die Vorfahrtsregelung so geändert 
werden kann, dass zukünftig die Hans-Böckler-Straße als „abknicken-
de“ Vorfahrtsstraße in die St.-Péray-Straße einmündet. Nach Ab-
schluss der Testphase ist in Abstimmung mit Hessenmobil zu ent-
scheiden, ob die neue Vorfahrtsregelung sich bewährt hat und beibe-
halten werden soll. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
24. Jastimmen, 1 Neinstimme 
 

Zu TOP 
10.1 

Änderungsantrag der BVG Fraktion vom 13.09.2015 zum Antrag 
der SPD Fraktion vom 13.07.2015 bzgl. Änderung der Verkehrs-
führung im Bereich der Einmündung Hans-Böckler-Straße / Ha-
bitzheimer Straße in Umstadt 

  
 siehe TOP 10 

 
Zu TOP 11 Erlass einer Satzung über die Unterbringung  von Obdachlosen in 

Unterkünften der Stadt Groß-Umstadt (Obdachlosensatzung) 
  
 Beschlussvorschlag: 

 
Die Satzung über die Unterbringung von Obdachlosen in Unterkünften der 
Stadt Groß-Umstadt wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

 
  

zurückgestellt 
 

Zu TOP 12 1. Änderung der Hauptsatzung 
Bekanntmachung über das Internet 

  
 Beschluss: 

 
1. § 8 der Hauptsatzung der Stadt Groß-Umstadt wird neu gefasst. 

Er erhält den Wortlaut, wie er in der anliegenden Synopse 
(2015-1-Haupsatzung-GU-SYN.doc) in der rechten Spalte ab-
gedruckt ist. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Beschlussentwurf vorzu-

legen, nachdem der Abdruck von Satzungen bis zum 
31.12.2020 weiterhin in einem Printorgan (derzeit Odenwälder 
Boten) erfolgt. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
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Zu TOP 13 Ortsgerichtsbezirk Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, 
Richen) 

  
Zu TOP 
13.1 

Neuwahl des Ortsgerichtsvorstehers für den Ortsgerichtsbezirk 
Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
 Beschluss: 

 
Der bisherige Ortsgerichtsschöffe und Ortsgerichtsvorsteher für den 
Ortsgerichtsbezirk Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 
 
Herr Heiko Handschuh, Am Sportplatz 13, 64823 Groß-Umstadt 
 
wird dem Amtsgericht Dieburg für eine weitere Amtszeit als  
 

1. Ortsgerichtsschöffe 
 
und 
 

2. Ortsgerichtsvorsteher 
 
vorgeschlagen. 
 

 Abstimmungsergebnis zu 1.: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 
Abstimmungsergebnis zu 2.: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
 

Zu TOP 
13.2 

Benennung von Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk 
Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
 Beschluss: 

 
Dem Amtsgericht Dieburg wird 
 
Herr Volkmar Zimmermann, Bachgasse 11, 64823 Groß-Umstadt 
 
zur Bestellung als Ortsgerichtsschöffe für den Ortsgerichtsbezirk Groß-
Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) für eine weitere Amts-
zeit vorgeschlagen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen, - einstimmig –  
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Zu TOP 
13.3 

Bestellung eines Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk 
Groß-Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) 

  
 Beschluss: 

 
Dem Amtsgericht Dieburg wird 
 
Herrn Norbert Knöll, Dörrwiesenweg 33, 64823 Groß-Umstadt 
 
zur Bestellung als Ortsgerichtsschöffe für den Ortsgerichtsbezirk Groß-
Umstadt III (Kleestadt, Klein-Umstadt, Richen) für eine weitere Amts-
zeit vorgeschlagen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
24 Jastimmen, 1 Enthaltung 
 

Zu TOP 14 Anregungen und Mitteilungen 
  

Stadtverordneter Scheuermann merkt zum wiederholten Male an, dass 
die Außenbeleuchtung an der Mehrzweckhalle Wiebelsbach falsch 
eingestellt ist und die Einstellung dringend geändert werden muss. 
 
Stadtverordneter Jung bittet darum, dass zur Sitzung der Verkehrs-
kommission auch die Verkehrssituation an der Kreuzung Höchster 
Straße / Zimmerstraße auf die Tagesordnung genommen werden soll. 
Dies sagt Bürgermeister Ruppert zu. 
 
Er fragt weiterhin nach, wie die Investitionsfördermittel des Landes ge-
nutzt werden sollen. Bürgermeister Ruppert erklärt hierzu, dass hier 
noch Gespräche stattfinden werden. 
 
Stadtverordnete Burghardt fragt an, wann der angekündigte Rück-
schnitt der Platanen in Wiebelsbach erfolgen soll. Bürgermeister Rup-
pert sagt dazu, dass der Rückschnitt in den nächsten Wochen erfolgt. 
 

Zu TOP 15 Kenntnisnahmen 
  
Zu TOP 
15.1 

Elternbeiräte in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Groß-
Umstadt 
hier: Wahl und Zusammensetzung des Elternbeirates 

  
 Inhalt der Mitteilung 

 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Groß-Umstadt hat in ihrer 
Sitzung am 29.01.2015 die „Richtlinie über Bildung und Aufgaben der 
Elternversammlung und Elternbeiräte für die Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Groß-Umstadt“ beschlossen. 
 
In § 4 Ziff. 4.2 heißt es zur Wahl und Zusammensetzung der Elternbei-
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räte: 
 
„Neben den aus der Mitte der Elternversammlung zu wählenden 
Beiratsmitgliedern gehören die Leitung der Kindertageseinrich-
tung sowie ein Vertreter der Stadt, der von der Stadtverordneten-
versammlung zu wählen ist, mit beratender Stimme an.“ 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat bislang noch keine Vertreter für 
die einzelnen Kindertageseinrichtungen gewählt. Die Wahlen sollen in 
der Novembersitzung erfolgen. 
 
Da die Leitungen der Kindertageseinrichtungen einmal im Jahr eine 
Elternversammlung zwecks Wahl eines Elternbeirates einzuberufen 
haben, und zwar spätestens bis 31. Oktober eines jeden Jahres, wer-
den die jeweiligen Ortsvorsteher bzw. deren Stellvertreter zu den Sit-
zungen der Elternbeiräte entsendet. 
 

  
Zur Kenntnis genommen 
 

Zu TOP 
15.2 

Planungen 2016 

  
 Inhalt der Mitteilung 

 
Ältestenrat      07.01.2016 
H+F       21.01.2016 
StaVo       28.01.2016 
 
Neujahrsempfang     31.01.2016 
 
Kommunalwahl     06.03.2016 
 
Konstituierende Sitzung   21.04.2016 
 
Ältestenrat      28.04.2015 
H+F       11.05.2016 
StaVo       19.05.2016 
 
Ältestenrat      02.06.2016 
H+F       16.06.2016 
StaVo       23.06.2015 
 
Ältestenrat      30.06.2016 
H+F       07.07.2016 
StaVo       14.07.2016 
 
Sommerpause 
 
Ältestenrat      08.09.2016 
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H+F       22.09.2016 
StaVo       29.09.2016 
 
Ältestenrat      13.10.2016 
H+F       27.10.2016 
StaVo       03.11.2016 
 
Ältestenrat      24.11.2016 
H+F       08.12.2016 
StaVo       16.12.2016 
 

  
Zur Kenntnis genommen 
 

 
 
Karl Dörr 
Stadtverordnetenvorsteher 

Doris Mahler 
Schriftführerin 
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